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Niederschrift der 11. Sitzung des Ausschusses Bau und Verkehr am 05.02.2013 um 
20:00 Uhr, Remise Gaulskopf, Schloss Ober-Mörlen 
 
Anwesend : 
MdG Volker Matthesius (Vorsitzender)  
MdG Jürgen Schneider 
MdG Johannes Heil 
MdG Holger Reuss 
MdG Raimund Frank (für Michael Friedrich) 
 
Beratendes Mitglied: 
MdG Christian Schraub 
Gemeindevorstand 
Frau 1. Beigeordnete Kristina Paulenz 
Gemeindevertretung 
MdG Joachim Reimertshofer 
Schriftführer: 
Raimund Frank  
 
Herr Vors. Volker Matthesius eröffnet die Sitzung um 20.00 Uhr und stellt fest, dass 
ordnungsgemäß eingeladen wurde und Beschlussfähigkeit besteht. 
 
Er begrüßt die Kristina Paulenz, 1. Beigeordnete als Vertretung für den erkrankten 
Bürgermeister, Herbert Hahn vom Gemeindevorstand, Joachim Reimertshofer Frakti-
onsvorsitzender SPD und die Mitglieder des Ausschusses. Er stellt die Tagesordnung 
ohne Änderungen zur Abstimmung: Ergebnis 1-stimmig  
 
TOP 1 - Niederschrift der 10. Sitzung des Ausschusses 
wird ohne Änderungen 1-stimmig angenommen. 
  
Der Vorsitzende ruft auf  
TOP 2 – Konzept Verkehrsführung und Parkraumbewirtschaftung durch die Fa. 
mociety consult GmbH (siehe Verweisung des GeVo in den BuV)  
Nach dem geklärt wurde wie diese Untersuchung in den Ausschuss gelangte wird die 
Frage geklärt wie damit umzugehen sei. Der Ausschuss kann keine Beschlussempfeh-
lung geben aber Hinweise, die dem Gemeindevorstand an die Hand gereicht mit der 
Bitte zur Ausgestaltung und Umsetzung durch die Ordnungsbehörde. Deshalb befasst 
sich der Ausschuss ausschließlich mit den Lösungsvorschlägen der Seiten 11 und 12. 
 
Einige der Vorschläge trägt auch der Ausschuss mit als da sind: 

 der Bereich Frankfurter -/Usinger Str. komplett als Parkverbotszone mit extra 
Stellplätzen ausweisen  (neue Beschilderung erforderlich) bzw. die komplette 
30-er Zone als Parkverbotszone mit der Kennzeichnung von Stellplätzen ein-
richten – hier darf auch der Gehweg zur Parkraumeinrichtung mit einbezogen 
(z.B. auf Frankfurter-/Usinger Str.)werden bei Wahrung der vorgeschriebenen 
Abstände 

 in den Bereichen des ruhenden Verkehrs Hintergasse, Sandgasse Mühlgasse 
etc. ( Seite 11, Konzept mociety) Ausweisung von versetzt gegenüberliegenden 
Parkflächen, aber grundsätzlich nicht vor den eigenen Einfahrten – in der Folge 
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sind verstärkte Kontrollen von Nöten aber vorrangig soll der Dialog mit den An-
wohnern erneut gesucht werden, um hier die Einsicht in die Maßnahme zu ver-
größern 

 auch wäre wie z.B. am Glascontainer in der Dr. Werner-Stoll-Straße zu prüfen 
ob durch Querparken zusätzliche Plätze gewonnen werden könnten. Hier könn-
te auch die Grünfläche (mit Rasengittersteinen versehen) als Parkraum mit ge-
nutzt werden 

 gleichwohl könnten auch die unglücklich gestalteten Plätze im Ort auf noch zu 
schaffende neue Parkflächen überprüft werden 

 für den fließenden Verkehr auf der Frankfurter-/Usinger Str. wäre eine zusätzli-
che Überquerungshilfe erneut anzusprechen auch gegen den Widerstand von 
Hessenmobil zumal es  

 die Vorschläge zur Mitbenutzung von Parkraum Volksbank und Sparkasse ste-
hen nicht zur Debatte. Hier gab es bisher keinen Einwand der Banken am 
Abend/über Nacht  auch Fremdnutzer zu dulden. Die Zurverfügungstellung des 
kircheneigenen Parkraums außerhalb der Gottesdienste sehe der Kirchenvor-
stand als nicht möglich an. 

 
 
TOP 3 – Verschiedenes 
Es gibt eine Frage von Johannes Heil bezüglich Einbahnstraßenregelung Hintergasse. 
Hier war eine Überprüfung der Regelung nach 1 Jahr verabredet – gibt es da noch 
eine Information für den Ausschuss/die Vertretung und könnten noch andere Straßen 
in der Umwidmung zur Einbahnstraß hinzukommen – 1. Beigeordnete Frau Paulenz 
nimmt die Frage mit in den Vorstand. 
 
Holger Reuss stellt die Frage nach Existenz eines Kanalkatasters mit Zustandsqualitä-
ten – diese existiert in Verbindung mit den Straßen. 
 
Johannes Heil fragt nach, ob nach dem Austausch der Lampenköpfe bei der Straßen-
beleuchtung danach die Lichtleistung ausreiche oder ob da noch mehr passiert - 1. 
Beigeordnete Frau Paulenz nimmt die Frage mit in den Vorstand. 
 
Jürgen Schneider fragt nach Beginn und Dauer der Rest-Baumaßnahme Usinger-
/Frankfurter Str. – 1. Beigeordnete Kristina Paulenz: Planungsarbeiten laufen, Beginn 
alsbald, Dauer ½ - ¾ Jahr! 
 
Der Vorsitzende Volker Matthesius beschließt um 21:05 Uhr die 11. Sitzung des Aus-
schusses Bau und Verkehr und wünscht allen noch Anwesenden einen guten Heim-
weg.  
Die nächste Sitzung des Ausschusses Bau und Verkehr findet am 06.03.2013 um 
20:00 Uhr statt.  
 

     gez.          
Volker Matthesius  Raimund Frank 

Ausschussvorsitzender   Schriftführer  
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